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Der Bericht verzeichnet die Ausstellungen des Jahres, die wichtigsten internen Anlässe des Vereins
und klagt über die Unmöglichkeit, die Räume der Kunsthalle in absehbarer Zeit zu erweitern.

Dem Bericht ist ein erster Nachtrag zum Katalog der sehr schönen und beträchtlichen Bibliothek
beigegeben, aus der Feder des neuen Bibliothekars Georg Schmidt.

*
AUSSTELLUNG FÜR FRIEDHOFKUNST IN ST. GALLEN

Der Kunstverein der Stadt St. Gallen beabsichtigt auf das Frühjahr 192-1 die Veranstaltung einer
Friedhofkunstausstellung und ladet tüchtige Kräfte unter den Architekten, Bildhauern, Malern und Kunstgewerbe-
troibenden der Ostschweiz ein zur Mitwirkung. Provisorische Anmeldung bis zum 15. Dezember 1923.

Näheres durch das Aktuariat des Kunstvereins, H. Wagner, Rosengartenstr. 6, St. Gallen-O.

MITTEILUNGEN
Die Vorlagen zu den Abbildungen dieser Nummer wurden uns von folgenden Ateliers freundlich zur

Vertilgung gestellt: Abb. 1: Franz Herrn, Speichergasse, Bern; Abb. 2, 12, 13: Ernst Linck, Rämislrasse,
Zürich; Abb. 5, 6: Wolf-Bender, Kappelergasse, Zürich; Abb. 7: Schmethaus, Heimplatz, Zürich; Abb. 8—11:
Robert Spreng, Klarastrasse, Basel.

Die farbige Beilage sowie das Klischee für den Holzschnitt von Pocci verdanken wir dein freundlichen
Entgegenkommen der Direktion des Kunstgewerbemuseums in Zürich.
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